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Verordnung gemäß g 15 Epidemiegesetz

Gêschåflszahl - fjËi Anlwortên bittê angeben

EPI-29t1-2020

lnnsbruck, 11.03.2020

Verordnunq

der Bezirkshauptmannschaft lnnsbruck vom 11.03.2020 betreffend Maßnahmen
Zusammenströmen größerer Menschenmengen nach dem Epidemiegesetz 1 950:

gegen das

Gemäß $ 15 Epidemiegesetz 1950, BGBI. Nr. 18ô/1950, zuletzt geändert durch BGBI. I Nr. 37/2018, in
Verbindung mit der Verordnung des Bundesministers fllr Arbeit, Soziales, Gesundheit und
Konsumentenschutz betreffend anzeigepflichtige übertragbare Krankheiten 2020, BGBI. ll Nr. 15/2020,
wird zur Verhinderung der Weiterverbreitung von SARS-CoY-2 (,,2Q19 neuartiges Coronavirus", vormals:
2019-nCoV) wie folgt verordnet:

s1

Die Durchfflhrung von Veranstaltungen im Sinne des Epidemiegesetzes 1950, die ein Zusammenströmen
von mehr als 500 Personen außerhalb geschlossener Räume oder im Freien oder von mehr als 100
Personen in einem geschlossenen Raum mit sich bringen, werden untersagt.

s2

Dies gilt flJr alle Veranstaltungen im Sinne des Epidemiegesetzes 1950, insbesondere solche, die in
Betrieben, Unternehmen, Schulen (2.8. Schulausflüge), im hochschulischen Betrieb, Kindergärten,
Pflegeheimen, zu religiösen Zwecken oder in touristischen Einrichtungen und Sehensw[rrdigkeiten
abgehalten werden sollen.
Davon nicht erfasst sind jedenfalls Zusammenkünfte allgemeiner Vertretungskörper, der Organe von
Gebietskörperschaften des öffentlichen Rechts, im Rahmen der öffentlichen Verwaltung, der Organe des
öffentlichen Sicherheitsdienstes, des Bundesheers, der Rettungsorganisationen und der Feuerwehr, in
Einrichtungen zur Aufrechterhaltung der Gesundheitsversorgung, im Zusammenhang mit der Befriedigung
der Grundbedürfnisse des Öffentlichen Lebens (Lebensmiitelhandel, Ëinkaufszentren, gastronomische
Einrichtungen hauptsåchlich zugelassen für die Verabreichung von Speisen, usw,), nach völkerrechtlichen

Gilmstraße 2, 6020 lnnsbruck, Osterreich I http://www,tirol,gv.aVbh-innsbruck/
lnformationen zum rechtswirksamen Einbringen und Datenschutz unter https://www.tirol.gv.avinformation
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Verpflichtungen, die 
. 
Arbeitstätigkeit in unternehmen, Betriebsversammlungen und der öffenfliche

Personenverkehr sowie der unmittelbar zum Betrieb gehorenden Einrichtungen ünO nñf"l"n.
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Strafbestimmunq

Üb-ertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungsilbertretungen gemåß g 40 Epidemiegesetz
1950 bestraft.

s4

I nkrafttreten, Au ßerkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft und mit 03.04.2020, 12.00 Uhr,
außer Kraft.

Bezi

atr

Erqeht an:

1. Abteilung Gesundheitsrecht und Krankenanstalten (eingescannt als pdf-Datei mit Unterschrift und als
Word-Datei) mit der Bitte um Weiterleitung an den Boteñ fur Tirol mit bem Ersuchen um Verlautbarung

2. alle Gemeinden des Bezirks, mit dem Ersuchen um unverztrgliche Kundmachung an der Amtstafel der
Gemeinde sowie Veröffenilichung auf der lnternetseite

3. Amtstafel, mit dem Ersuchen um Aushang

4. elektronische Amtstafel

5. Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung z¡vil- und Katastrophenschutz

6" Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Landessanitätsdirektion

7. Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Gemeinden

8. Bezirkspolizeikommando und Landespolizeidirektion


